
[Weitere Angaben: https://bayern.museum-digital.de/object/3710 vom 05.07.2024]

Objekt: Gebetsteppich aus der Türkei

Museum: Zentrum Stadtgeschichte
Ingolstadt
Auf der Schanz 45
85049 Ingolstadt
zentrumstadtgeschichte@ingolstadt.de

Sammlung: Migration

Inventarnummer: 22464

Beschreibung
Der Gebetsteppich wird als besonders typisch muslimisch empfunden. Das Exemplar im
Stadtmuseum haben die Schenkerin und ihr Mann von der Schwiegermutter erhalten. Der
Teppich wurde von den Schwiegereltern selbst gewebt. Er zeigt in der oberen Hälfe eine
Moschee von außen, umrahmt von Palmen, in der unteren Hälfte Architektur und
Ausstattung eines orientalischen Innenraums. Der Gebetsteppich wurde von den
Schenkenden selbst für die Religionsausübung verwendet, diente aber auch als Erinnerung
an die Familie.

Objekte aus anderen Kulturkreisen sind in den jüngsten Sammlungsbeständen des
Stadtmuseums äußerst selten. Auch aus der Nachkriegszeit sind vor allem Schenkungen von
Neubürgern mit deutschem kulturellem Hintergrund vorhanden. Aus personellen Gründen
sammelt das Stadtmuseum weitgehend passiv. Dennoch wurde ein begrenzter Sammelaufruf
in den sozialen Medien verbreitet, der jedoch ohne Resonanz blieb. Der Teppich und weitere
Objekte türkischer Herkunft kamen aufgrund persönlicher Beziehungen ins Stadtmuseum.

Grunddaten

Material/Technik: Wolle? handgewebt
Maße: Länge 110cm, Breite 65cm

Ereignisse

Wurde genutzt wann 1980er Jahre
wer
wo Türkei

[Geographischer
Bezug]

wann

https://bayern.museum-digital.de/object/3710


wer
wo Türkei

Schlagworte
• Islam
• Moschee
• Religion
• Teppich

Literatur
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